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ECHO ]

«Bei einem Nein zur Personenfreizügigkeit wäre clas Risiko immens, class

die EU die bilateralen Verträge mit der Schweiz kündig:. Dann wären

•wirgezwungen, der EU beizutreten.» doris leuthard,
BUNDESRÄTIN UND WIRTSCHAFTSMINISTERIN

«Die Wahl in den Bmidesrat kam überraschend. Ich habe sie nicht

erschlichen, and ich habe niemanden belogen. Die Vorwürfe der SVP
Schweiz sind haltlos.» Eveline widmer-schlumpf,

BUNDESRÄTIN UND JUSTIZMINISTERIN

«Wir sind reiffür den Bundesrat. Wir kommen rein, wenn die anderen

reifsind, uns aufzunehmen. Wir werden antreten. »

UELI LEUENBERGER, GENFER NATIONALRAT
UND PRÄSIDENT DER GRÜNEN PARTEI DER SCHWEIZ

«DerArmeebestand ist in wenigen Jahren von über 600 000 auflediglich

200 000 gesunken, ich befürchte, dass sich längerfristig das Ende des

Milizsystems abzeichnet, leider.» michele moor, abtretender Präsident
DER SCHWEIZERISCHEN OFFIZIERSGESELLSCHAFT

«Der Schweizer Gardist mit der Hellebarde leistet Ehrendienst und keinen

Sicherheitsdienst. Die Garde ist mit modernen Schusswaffen

ausgerüstet» ELMAR MÄDER, ABTRETENDER

KOMMANDANT DER PÄPSTLICHEN SCHWEIZERGARDE IN ROM

«Das Tragen eines Kopftuches ist als religiöses Bekenntnis durch die

Glaubens- und Gewissensfreiheit in der Bundesverfassunggeschützt.»
DAS SCHWEIZERISCHE BUNDESGERICHT ZUM ENTSCHEID EINER AARGAUISCHEN

GEMEINDE, EINER MUSLIMIN DEN SCHWEIZER PASS ZU VERWEIGERN

«Die Gentechnologie wurde in der Schweiz entwickelt. Sie hätte eine

grosse wirtschaftliche Stütze werden können. Heute ist die Technologie in
den Händen der Amerikaner und Chinesen.» peter brabeck,

VERWALTUNGSRATSPRÄSIDENT UND KONZERNCHEF VON NESTLÉ

«Erneuerbare Energie ist eine wunderbare Chancefür die Schweiz mit

grossem Potenzialfür die Wirtschaft. Warum also sich kein ehrgeiziges

Zielsetzen?» Bertrand piccard, der mit seinem Projekt
SOLAR IMPULSE ALLEIN MIT SONNENENERGIE UM DIE WELT FLIEGEN WILL

Nach einem Rekordverlust

im letztenJahr streicht die

SBB Cargo 400 Stellen in den

Werken von Bellinzona, Basel

und Freiburg. Mitarbeiter,
Gewerkschaften und Behörden

protestieren gegen den Abbau

von einem Zehntel der
Belegschaft.

Bundesrat Hans-Rudolf

Merz will die Reform für eine

getrennte Besteuerung der

Ehepartner aufgeben.
Stattdessen sollen Verbesserungen

für unverheiratete Eltern und

Alleinerziehende angestrebt
werden.

Der Internet-Konzern Yahoo

verlegt seinen Europasitz von
London in die Schweiz. Im
waadtländischen Rolle sollen

mehrere Hundert Arbeitsplätze

angesiedelt werden.

Yahoo-Konkurrent Google
eröffnet in Zürich ein

Entwicklungszentrum mit 350
Mitarbeitern.

Der Nationalrat stimmt der

Erhöhung des Rentenalters

für Frauen von 64 auf 65 Jahre

zu. Die erleichterte

Frühpensionierung für Personen mit
unteren Einkommen wird

abgelehnt. Die Linke droht

mit dem Referendum gegen
die 11. AHV-Revision.

Bei den kantonalen

Wahlen in Schwyz

und St. Gallen löst
die SVP die CVP als

stärkste Partei ab.

Damit geht der

Siegeszug der Schweizerischen

Volkspartei
bei kantonalen Wahlen

vorläufig weiter.

Die diesjährigen
Ostern waren die

kältesten seit fast dreis-

sigjahren. Im Mittelland lagen

die Temperaturen beim

Gefrierpunkt. Der starke und

anhaltende Schneefall führte
über die Feiertage zu
zahlreichen Verkehrsunfällen.

Nach fast einjährigem
Übernahmekampf um den grössten

Schweizer Baukonzern Imple-
nia zieht sich der britische

Hedge-Fund Laxey zurück,

bleibt aber weiterhin der mit
Abstand grösste Aktionär.

Die SVP Schweiz will Eveline

Widmer-Schlumpf zum Rücktritt

aus dem Bundesrat und

aus der Partei zwingen. Doch

die Bündner SVP stellt sich

hinter ihre Bundesrätin. Auf
dem Berner Bundesplatz
bekunden too 000 Personen ihre

Solidarität mit der Bundesrätin.

Marcel Ospel tritt als

Verwaltungsratspräsident der Grossbank

UBS zurück. Ospel rea¬

gierte damit auf eine

weitere Abschreibung

von 19 Milliarden
Franken infolge der

Hypothekenkrise in

den USA.

Der Bundesrat will
die Ausfuhr militärischer

Trainingsflugzeuge

einschränken.

Exporte in Konfliktgebiete

sollen nicht
mehr bewilligt werden. Im
Tschad war ein schweizerisches

Pilatus-Flugzeug für
Kampfeinsätze umgebaut worden.

Ein ZürcherJugendgericht
verurteilt zwei junge Männer

wegen der Vergewaltigung
einer 13-Jährigen. Der 19-jährige

Täter erhält dreieinhalbJahre

Gefängnis, der 17-Jährige muss

in einJugendheim.

Vor 38 000 Zuschauern im

Basler St.-Jakob-Park gewinnt
der FC Basel gegen die Berner

Young Boys mit 2:0 und wird
damit verdient zum 12. Mal

Schweizer Fussballmeister.

Die Glarner Landsgemeinde
hat die freisinnige Marianne

Dürst zur Frau Landammann

gewählt. Der abtretende

Landammann Röbi Marti
von der SVP übergibt das

Landesschwert erstmals einer

Frau.

Die Berner SVP stellt sich

gegen einen Ausschluss der Bündner

Kantonalpartei aus der

SVP Schweiz. Diese hat den

Ausschluss verlangt, weil die

Bündner weiterhin hinter
Bundesrätin Widmer-Schlumpf
stehen.

Die deutsche Bundeskanzlerin

Angela Merkel wird vom
Bundesrat empfangen. Hauptthema

ist der Fluglärm-Streit
zwischen den beiden Ländern.

Neue Analysen sollen die

Lärmbelastung im Grenzgebiet

messen.

Ende April ist das Mandat

von Jean Ziegler als

Uno-Berichterstatter für das Recht auf

Nahrung abgelaufen. Bei sei¬

nem Rücktritt verlangt Ziegler
mehr Hilfe fur Palästina und

mehr Gelder für das

Welternährungsprogramm.

Rinderdärme aus Paraguay

sollen den Engpass bei der

Produktion von Cervelats überbrücken.

Ab nächstemJahr sollen

gemäss dem Schweizerischen

Fleischverband wieder Därme

aus Brasilien eingeführt werden.

r.r.
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